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Es geht um Nichts


und darin um Alles












Vorwort


Welch ein Geschenk...


2011-2012 war ich Teilnehmerin an einigen Satsangs, Intensives bei Ronny in Marburg. Umzug, Lebensumstände änderten sich… Mitte Dezember 2024 war es dann soweit, erneut bei einem Wochenend-Intensive in Kassel dabei zu sein. Genährt, weit und ziemlich unabhängig kam ich zuhause wieder an. Sein Buch „Nondualität“ von 2017 fiel mir in die Hände und schlug ein.


Hat er dieses für mich geschrieben? Seit ein paar Jahren hat sich bei mir einiges von allein geändert. Es ist so viel weggefallen! Ein Praktizieren „muss“ sein.


Anfang Januar fragte Ronny mich nach diesem Lektorat. Ja, ich trau mich.


Freude und Dankbarkeit gibt es für die intensive Arbeit mit diesen Türöffnern.


Für (m)ein „normal“ konditioniertes Verständnis könnte seine advaitische Lehre der Einheit von Allem ein harter Brocken sein. Wäre da nicht auch eine Instanz in mir, die die klugen intellektuellen, philosophischen, religiösen... Lebenserklärungen hinterfragt und nicht mehr wirklich für voll nehmen kann und auf eine Führung, ja aus dem eigenen Inneren heraus, inzwischen richtig vertraut. Gedanken und Gefühle können oft als Agieren eines Mentalkörpers entlarvt werden.


Wenn ich das so sagen darf: Im Ernst-nehmen der allzu menschlichen Situationen der Fragestellenden wird von Ronny die „Person“ mit ihren geglaubten Vorstellungen transparent gemacht.


Übrig bleibt die Situation als Teil der jeweiligen Lebensumstände ohne ein Problem zu sein, Leben halt. Undramatisch wird das Drama entblößt. Mit entspannter Selbstverständlichkeit kann Ronny auch die eingebranntesten mentalen Konzepte und Identifikationen bröckeln und wegbrechen lassen.


Liebe Leserin, lieber Leser! Zieh dich warm an! Das Buch wirkt! Oder besser: Mach dich nackig. So richtig.


An deinem Herzen. Dass die Worte da hinein fallen können, wo sie eigentlich auch herkommen.


„Welch ein Geschenk, überhaupt diesen „Weg“ gehen zu dürfen, aus dem Rad von Dummheit, Gier und Angst aussteigen zu dürfen.“ Dank an Karim. Von ihm ist das Zitat.


Für die Darlegungen dieses Buches und die Arbeit, Lektorat und Transkript eines Live-Satsangs machen zu dürfen, hab’ ich Ronny gefühlt 50mal danke gesagt. Das ist einfach gerade da. Dankbarkeit singt.


Doris Baum


Görlitz, Februar 2025










Einleitung


Facetten von Vollständigkeit die in sich Vollständigkeit sind


Das Leben, wie es sich lebt, ist nicht eindimensional. Bewusstsein tanzt mit sich und ist in allem das was es ist. Und ist genau DAS was es ist. So ist dies hier eine Einladung, am PUNKT zu bleiben und mit dem Leben im Tanz zu Sein, so wie es sich lebt.


In diesem Buch fließen wesentlichste Texte von 2018 bis Jetzt zusammen. Im Bezug zu Pro-zessen, die sich zeigten, wurde sichtbar, was da ist, in direkter Einsicht und der frischen Erkenntnis, zu Sein was-ich-bin. Es ist eine Einladung, sich von der Freiheit Selbst erfassen zu lassen. Das zu Sein, was unentwegt über sich selbst meditiert. Eine Einladung, das zu sein was du bist. Befreiung ist ein alchemistisches Geschehen, dem wir uns anvertrauen und hingeben können.


Das unmittelbare Erleben - in dem kein Abstand zu uns Selbst ist - ist ein direkter Schlüssel der Befreiung. Freiheit findet sich im Wesen des eigenen Seins.


Das Paradoxe ist, Freiheit können wir nicht erreichen, weil Freiheit das ist was wir sind. So geht es mehr darum, gehen zu lassen, was du nicht bist, und zu Dies zu Sein was du bist - genau so, wie du bist. Darin entfaltet sich die Freiheit des eigenen Seins, auf Seine Weise. Diese Freiheit in ihrer Einzigartigkeit zu ehren, gibt uns Raum, über die Erfahrungen und die geglaubte Form hinauszuwachsen und uns umfänglicher zu erfassen, was wir in unserem Wesen, in unserer Wahren Natur sind.


Mögen die Worte


hier Einladung sein,


dich dir zu widmen, und


DAS zu Sein, was-du-bist.


Rameshwara Ronny Hiess


Kassel, Februar 2025










Kapitel 1


Leben ist in Bewegung nur DAS Selbst ist


Kein Suchen


Ein Wesen, das sich in seinem Sein wirklich spürt, kann seine Quelle nicht nicht suchen.


Diese Suche ist kein Suchen im herkömmlichen Sinne.


Es ist das Anhalten im eigenen DaSein,
 in der beständigen Kontemplation,
 zu SEIN was du bist.


Immer wieder geschieht ein Abstreifen und gehen lassen was man nicht ist, all der falschen Vorstellungen über sich Selbst, die Anderen und die Welt, und ein sich erfassen lassen, was in sich unbewegt, liebend, still und lebendig DAS eigene Selbst ist.


Hierin erfasst es sich.


Befreiung


Dies hier ist die radikale Befreiung von jeglichen Vorstellungen über das Leben und Dich Selbst. Es ist das Ende vom sich Einlullen Lassen – von was auch immer – so dass Verwandlung in deine Essenz von SEIN sich durch dich vollziehen kann.


An dieser Stelle löst sich der Geist in der Realität des Lebens und der Wirklichkeit des Seins Selbst. Hier wird das Gewahrsein dessen, was du bist als unumstößliche Wirklichkeit offensichtlich.


Das unmittelbare Erleben ist ein direkter Schlüssel der Befreiung.


Die Erforschung dessen, was du bist und das Aufdecken und los-lassen der Mechanismen dessen, was du nicht bist ist Grundlage, der Wahrheit und der Selbst-Liebe den Raum zu halten und darin Identisch zu sein mit DEM was Un(ver)mittelbar ist.


Es gibt ein frei werden von… ein frei Sein.


Doch wir können Freiheit nicht erreichen, weil wir DAS sind was Freiheit ist.


So geht es mehr darum, immer wieder gehen zu lassen was man nicht ist, dass das Raum bekommt, was wir unserem Wesen nach sind, und zu Dies zu Sein, mit unserem ganzen Wesen.


Freiheit finden wir in unserem Wesen, im Herzen unseres eigenen SO-Seins.


Im Weiteren, Freiheit ist der Weg, frei zu Sein, SO wie-du-bist.


Alle Wege sind illusionär, was will man machen, so lebt es sich.


Der Weg, der sich geht, Herz sollte er haben und dir immer umfänglicher eröffnen, was Herz und Existenz-Selbst ist.


Welchen Weg du beschreitest, gehe ihn mit deinem ganzen Wesen, immer umfänglicher mit deinem ganzen Sein.


Alchemie des Seins


Die Verwandlung in DAS was-du-bist geschieht in der Unbewegtheit des Seins, in der durch alles die Essenz berührt wird und so zur Entfaltung kommt. Es geschieht in der Lebendigkeit der Stille dessen was IST, in der uneingeschränkt alles geschehen darf.


Sei einfach und lass von Moment zu Moment DAS LEBEN in seiner Lebendigkeit durch dich geschehen. Hier eröffnet sich das, wo nichts anderes als ungeteiltes SEHEN-und-SEIN IST.


Lass dich durch alles erfasst sein und halte dich an DAS Schöne, Gute, an die Essenz des Einen IN DIR.


In der Alchemie des SEINS treffen zwei Dinge aufeinander: die Begrenztheit, die Vergänglichkeit des Menschen und aller Erscheinungen und die lebendige Essenz vom ungeteilten, ungeborenem SEIN.


Das vorbehaltlose Zusammentreffen dessen offenbart die eine ESSENZ, die du bist.


Das alchemistische Geschehen löst all die Gegensätze auf von: Alt und Jung, Tod und Leben, Vergänglichkeit und Ewigem, Form und Leere, Langsam und Schnell, Hoch und Tief, Harmonie und Chaos, Wirklich und Illusionär und es bleibt die Essenz der Natur als das was offensichtlich, LEBEN und Unverändert ist.


Die Verwandlung in DAS, was du immer schon bist, geschieht, wenn du bereit bist, das, was gerade da ist, pur zu erleben, darin zu verschwinden und ganz da-zu-sein. Nicht nur einmal, sondern immer wieder JETZT.


Leben ist in Bewegung nur DAS Selbst ist


Leben ist in Bewegung - in sich unbewegt – und ständig im Wandel. So wird die Qualität des eigenen Selbst vielleicht immer wieder übersehen. Und doch ist es die ständige Veränderung, die das offensichtlich macht, was unbewegt und unverändert ist.


Der Wirklichkeit des Selbst kann niemand entkommen, denn es ist ununterbrochen DAS was du bist. So ist es wertvoll, in der Unmittelbarkeit des eigenen Seins gegründet zu sein und darin umfänglich zu wurzeln.


Dies geschieht auch oder gerade dadurch, dass all das, was uns menschlich macht, auftauchen darf, da sein darf, sich wandeln kann. In diesem Auftauchen der Dinge, dem sich Wandeln, wird der innere Raum frei von Identifikation und Anhaftung und die so geglaubte Realität verblasst... und deine Qualität dich selbst erfüllt, erfüllt den Raum.


Jeder, den der Ruf nach Wahrheit in sich vernimmt, wertschätzt es, erfüllt und liebend in sich zu Sein und SO zu leben…


So kann aus Dir Selbst der Ruf gehört werden, die eigene Vollständigkeit immer umfänglicher zu entdecken und fallen zu lassen, was dem entgegensteht.


Mitten drin, vor allen Worten…


Du bist DAS, was wort-los und unbewegt alles hervorbringt.


Du bist DAS, was den Raum nie betreten hat und ungeteilt Quelle dessen ist.


Du bist DAS, was den Raum nie betreten hat Weil es in allem vollkommen unbewegt, die Quelle dessen ist.


Hier mitten drin,
 nicht dafür, nicht dagegen, einfach DU
 Selbst, deine eigene Autorität,
 weil du bist, was du bist.


Genau Hier erfasst es sich.


Im Lesen von dem was liest, dem Spüren von dem was spürt. Lauschend dem was lauscht...


Im Erleben von dem, was Leben ist, lebt es sich selbst, ohne Abstand zu dem was ist, bist DU DAS SELBST.


Die Unmittelbarkeit des Selbst-Gewahrseins ist eine Qualität deines Seins.


DEM vertrau dich an…


Die Worte hier können Inspiration sein, dass sich der Raum für ein intuitives Verstehen öffnet und direkte Einsicht deiner Wahren Natur aus sich Selbst heraus geschieht.


An dieser Stelle braucht es keine Anstrengung, kein Nachdenken über die Worte hier. Das Einzige, was es benötigt, um die Wahrheit deiner Natur, als Das was du bist zu erfassen, ist die Offenheit DIR Selbst gegenüber. Das Einzige, was es dazu benötigt, und darin liegt keine Not, denn es ist deine Wahre Natur und die ist immer bei dir, vollständig und frei, ist das was du bist.


Spüre dich So, wie-du-bist und die Vollständigkeit-Vollkommenheit deines Seins entdeckt sich aus sich Selbst heraus.


Durch Lernen haben wir verlernt, mit der natürlichen Intelligenz des Unmittelbaren in Berührung zu Sein und so dem Fluss des Seins zu folgen – identisch mit DEM zu sein.


Wir haben verlernt, der natürlichen Intelligenz zu vertrauen, die kein Denken oder Wissen braucht, um zu Verstehen was unmittelbar ist.


Wissen ist seiner Natur nach keine Ansammlung von Information. Es ist eine Qualität des Seins und eine wundervolle Art, sich Selbst zu Sehen und das Leben. Und zu erleben. Diese Art der Wahrnehmung und des Erlebens geht weit über kognitives Verstehen hinaus. Diese Wahrnehmung ist Bewusstheit an sich, offen alles zu wahrzunehmen, was sich gerade zeigt. Dies ungerichtete Sehen der Unmittelbarkeit von Sein muss nichts wahrnehmen oder verstehen - weil sie DAS ist, was Wahrnehmung, Verstehen und SEIN ist.


...in diesem Wahrnehmen und Erleben kann sich dein Selbst als Ursprung und Quelle von allem erfassen.


Im Verstehen zu stehen und beständig mit der Beständigkeit des Seins zu sein, darin werden sich deine Seins-Qualitäten zeigen und in deinen Er-Lebensraum Re-Integrieren.


Auch Traum(a)Energie kann auftauchen – eben weil du gerade jetzt aus einem ewigen Traum aufwachst. In der ständigen Bewusstheit die Hier ist, können Schichten von Geschichten von Sein auftauchen – die eine Art Trance in sich tragen, und Möglichkeit bieten, umfänglicher zu Erwachen.


Umso tiefere Träume in dir aufsteigen und sich in der Wachheit des GeWahrSeins lösen, kann das Angst, Aggression, Wut, Trauer, Anspannung, Schmerz… auf den Plan bringen. Darf sich all dies in dir vollziehen, und bis auf den Grund auftauchen, erlebt werden und somit sich aus-dir-er-lösen, offenbart sich Freiheit, in der einmaligen Qualität deiner Urspungs-Essenz.


In deinem SEIN kann Wandlung in die Essenz geschehen, dass sich DAS in seiner Fülle erfasst. Vertrau dich DIR an - darin wirst du erfasst von DIR SELBST. Vertraue dir – dem, was du ungeteilt bist… Lass dich erfasst sein.


Mitten drin, vor und in allen Worten bist DU, was-du-bist.


Dies hier kann dir dienen, durch die Filter des Geistes, in Dir Selbst dein ewiges, lebendiges Sein zu berühren, dass dies durch alles Leben in dir lebendig wird, wie-es-ist. Leben findet statt – so wie es sich vollzieht.


Sein und Werden geben sich die Hand und Leben realisiert sich durch die aktuelle Form, als DAS was es ist. An dieser Stelle hier gibt es nicht wirklich etwas zu tun. Und vielleicht ist es genau das, das Tun zu Lassen. Und dies Lassen ist da-sein, spüren, geschehen lassen, Sehen-und-Sein.


Nimm dir die Zeit, die Zeitlosigkeit deines Seins tief zu berühren. Indem du dich berühren lässt. Du dich fühlst, erlebst und spürst, wie du unmittelbar da bist und sich die Qualität des Selbst darin zeigt, als DAS was du bist.


***


DAS erwacht zu sich, und hat selbst nie geschlafen.


DAS, was du bist, ist nicht im Bereich von Wachen und Schlafen – DAS, was Selbst ist, hat kein Selbst. Unbewegt bewegt es sich beständig durch sich Selbst. Ohne jemals darin zu sein. Ein Paradox, das mit dem Verstand nicht gelöst werden kann und sich im GelöstSein und im unmittelbaren Erleben wie es ist, aus sich heraus erlöst – einfach, weil es frei ist.


Eine freudige Botschaft: Für dich gibt es letztlich keine Befreiung, weil du Selbst frei bist. Und nur das gibt dir die Möglichkeit, im Raum der Möglichkeiten frei zu werden und umfänglich frei zu sein. Ein Paradox, das vom Verstandes-Ich nicht verstanden werden kann, im Denken keinen Sinn ergibt – doch in der direkten Einsicht das offenbart was Freiheit ist und DAS ist was du bist.


Vollkommenheit


Die Vollkommenheit von DEM was erscheint und die Perfektion deiner Wahren Natur ist immer gegeben.


Dies ist natürlich und nur so kann es erfasst werden. Das, was hier angeboten und vermittelt wird, ist eine direkte Möglichkeit, dass das Sein und das eigene Selbst in seiner lebendigen ungeteilten Essenz erlebt wird, und sich darin die letztendliche Wirklichkeit erfasst, als DAS was du ist.


So ist dies hier ein sich der Möglichkeit öffnen, im Gegenwärtigen das zu finden, was immer woanders gesucht wurde, und sich darin als DAS erfasst, was Dem unbewegt vorausgeht. Um dies durch die Voll-kommenheit des lebendigen SEINs zu verkörpern.


Es gibt keinen Abstand zu Wirklichkeit selbst.


Und doch ist es „die Kraft der Maya“, die dir viele Illusionen anbietet über dich und die Welt und die dich von ihrer Wirklichkeit zu überzeugen scheint. Glaubens-Konstrukte, Trauma und Drama, die dich glauben lassen, sogar an Wahrheit, bis es nur noch ein virtueller Abklatsch und Konzept-Konstrukt ist.


Sehen und Sein sind in ihrem Wesen nicht verschieden. Du bist vollständig und vollkommen, so wie du bist. Dem Vertraue mit deinem ganzen Sein, es ist das was du bist.


Das Leben in seinem Geschehen


Eine Frage könnte sein, um sich Selbst umfänglicher zu empfangen: Bin ich bereit, mit meinen eigenen Fragen zu sein, offen mich selbst zu hören, offen mich selbst zu empfangen, mit dem was auftaucht, und dem wie es ist?


Sich selbst zu hören, Antwort zu Sein, nicht in einem „ah ja, SO ist es“, was eine feste Ansicht, ein Konzept kreiert - sondern Antwort zu SEIN. Immer wieder frisch.... Jeder Moment ist einmalig, darin immer wieder frisch Antwort zu empfangen, zu erleben, was wirklich da ist an BewusstseinsQualität, an Anwesenheit, an Nährendem, an lebendiger Essenz und dies ungeteilt wirken zu lassen - Selbst Portal der Wirklichkeit zu Sein.


*


Der Freie Wille ist frei, weil er keinen Besitzer hat. Der MENSCH kann den Willen ergreifen und in der Freiheit des Selbst auf DAS eigene-Selbst ausrichten, und so im HERZEN verweilen, Handeln und Sein.


DAS SEIN ist das, was uns bestimmt und lebt. Und genauso ist es unser Sein - Denken, Fühlen und Handeln - was unser Sein bestimmt. Ein Paradox, das nicht im Geist geklärt werden kann und in seinem Wesen keiner Klärung bedarf.


In der Nicht-Antwort des Lebens,
 leb einfach, wie es sich lebt.


Du bist das was Leben ist.


Lass dich erfasst sein,
 immer und immer wieder
 von dem was HERZ ist.


Das hier ist eine Einladung, das Leben vollkommen geschehen zu lassen in seinem Rhythmus, so wie es sich zeigt.


Den Ich-Glauben, Überlagerung, Unwissenheit und Ignoranz hast du jetzt 30, 40, 50... Jahre eindrücklich erlebt, lass es frei.


Entdecke die Qualität deiner Natur in dem berührbaren Sehen und lass gehen, was dem entgegensteht. Die wortlose Berührung mit dem was ist, ist ungeteiltes Sein. Hierin bist du eingeladen, von Dir Selbst, dich umfänglich zu empfangen.


Wenn du im lebendigen uninterpretierten, unmittelbaren Erleben der Körper-Energetik und konkreten Erfahrung bist, verbrennt die Unwissenheit und derjenige, der unwissend oder wissend sein könnte, was einzig eine Idee über eine Idee ist.


Der falsche Traum verliert an Substanz, einfach weil DAS deckungsgleiche Sein das ist, wo das Leben sich in seiner Natur ungeteilt offenbart als DAS was du bist.


Vertrauen  in den Erlebensfluss


Im Vertrauen in Dich-Selbst als Erlebensfluss, in dem alles vorbehaltlos auftauchen und sein darf, wird das, was Du erfährst, zur Selbst-Verständlichkeit Deiner Existenz.


*


Der Denkende-Geist kann einhaken, "oh Gott, dann bleibt ja alles wie es ist"


Ohhh Gott, DAS was du bist hat sich nie verändert. Und das was sich wandelt ist beständig im Wandel. Schau es dir an.


Du hast SO und so keine Chance. Es läuft so wie es läuft. Tue dein Bestes für DAS Beste in dir, einfach das was möglich ist.


*


Der Suchende Geist rennt durch seinen Käfig von Glaubensätzen und Vorstellungen und landet immer wieder am Rande seiner eigenen Begrenzung, knapp vorbei an dem, was Vollständig und nicht zu erreichen ist.


So bewegt er sich im Hamsterrad, um „etwas“ zu erreichen, läuft und läuft – statt hier zu sein und DAS Leben zu empfangen in seiner sich selbst erfüllenden Sattheit.


Vollständigkeit ist nicht zu erreichen, weil du es selbst bist – wenn, dann erreicht es dich.


In der Erfüllung des eigenen Seins kann das Hamsterrad des Lebens unmittelbar wegfallen. All dies hängt nicht von der göttlichen Gnade ab, sondern von unserem SEIN. An dieser Stelle; Du Selbst bist DAS, was göttliche Gnade ist. Sei vollständig hier.


In der Intimität mit dem eigenen lebendigen SEIN erfasst sich Das, was du in deiner Wahren Natur bist.


DAS Leben...


...in seiner Unmittelbarkeit, ist eine Einladung des Ursprungs an sich selbst.


Das, was Du nicht wahrhaben und wahr-sein lassen kannst, kontrolliert und manipuliert Dich und hält Dich gefangen in Konzepten und Überlegungen!


Gerade die Ge-Schichten, die Du vor Dir Selbst und der Welt versteckt hältst, darin findet oftmals die größte Bewusstseins-Öffnung statt. Hier liegt die Möglichkeit der Reintegration des universellen Bewusstseins, das du bist. An dem Punkt geht es um die Bereitschaft, Dich Selbst in Ehrlichkeit zu sehen, zu spüren, dich zu empfangen, so wie du gerade da bist. Darin erfasst sich die Vollständigkeit dessen, was du bist...


So, wie du dich dem Leben hingibst, so gibt sich Dir das Leben hin. So sehr, wie du dich Gott hingibst, so sehr zeigt ER sich in DIR, als DU. So sehr, wie Du bereit bist, das Leben zu empfangen, so sehr empfängt dich das Leben und nimmt Dich. Kennst du die Aussage: „Gehe 10 Schritte auf Gott zu, und er kommt dir 100 Schritte entgegen“? Im Grunde ein ähnlicher Pointer. Doch das Leben zu erfassen und sich erfassen zu lassen, ist kein Deal. Es ist ein los-lassen, ein frei-werden und frei-sein von diesem Ich und Mein, wo nur DAS Leben Selbst ist.


Das, was du erlebst, wenn du nichts mehr vermeiden, produzieren oder zurückhalten musst, ist die Ganzheit deines Wesens, die Vollkommenheit und die Freiheit deiner Natur. DU triffst auf Dich, so wie du bist, lebendiges Leben, Liebe die einfach da ist, ein Diamant der Stille.


Entspann dich


in die vollkommene Stille


und Sanftheit des Unmittelbaren…


Lass es sich durch dich vollziehen,


DAS Leben beschenkt sich


mit sich Selbst.


Inszenierung des Erwachens


Die Welt ist im Wandel. An verschiedensten Ecken der Bühne des Lebens ist richtig was los, immer wieder. Irgendwo berührt und triggert das jeden in unterschiedlicher Art und Weise, gleich welche Überschrift du dem gerade geben magst. Bei allem was auftaucht, und was einem dargeboten wird, ist dies eine große Vorstellung auf der Bühne des Lebens, die eine umfängliche Möglichkeit bietet, zu sehen, wo wir uns Selbst von uns Selbst und dem Ursprung des Lebens abtrennen und Bildern im Außen, Meinungen, Überlegungen, vorgefassten Urteilen und Gedanken Glauben schenken, statt uns dem Unmittelbaren zu widmen, und sich direkter Einsicht zu öffnen.


Begrenzung ist der DIENER, der in deinem Leben erscheint und dich durch Einschränkung zu DIR führt. Begrenzung ist eine direkte Möglichkeit, in der Gegenwärtigkeit des Erlebens bei sich selbst anzukommen. Dies, was dich im deinem Leben einschränkt und berührt, als unmittelbares Erleben ernst zu nehmen und umfänglich zu erleben, macht dich frei von den Konstrukten in dir. Sich auf dies, wie es gerade ist, wirklich einzulassen und damit bei sich selbst anzukommen, bedeutet innerlich vollständig, durch alles was da ist zu erwachen.


Dies ist auch ein Erwachen in den eigenen Abgrund – der Schatten des Unbewussten wird wach und kann erlöst werden, durch Bewusstheit, Spüren im eigenen lebendige Sein. In der Intimität des HIER-Seins liegt die Möglichkeit, sich umfänglicher als DIES zu erfassen, was du ununterbrochen bist.


Das ist der Punkt, an dem Schrecken, Verzweiflung, mentale Begrenzung vielleicht erstmals pur und umfänglich erlebt und abfallen können.


Anstatt endlos auf das Erwachen zu warten oder sich subtil im positiven spirituellen Denken zu ver-suchen, und das Setting zu manipulieren und drehen zu wollen, damit es sich gut anfühlt, kann die Einladung sein, einfach mit allem, was im Bewusstsein auftaucht, ganz hier zu sein. Und „Einfach“ ist nicht immer einfach, aber auch nicht schwer. Natürlich, die Energetik des Moments kann eine Herausforderung sein, immer wieder. Doch, das ist doch sowieso da, also wie lange noch verleugnen oder ins Drama und Denken gehen. Wie lange noch? Hier und Jetzt, ganz unmittelbar und konkret passiert das was Leben ist. Die Aktualität der Gegenwärtigkeit selbst ist der Punkt, an dem die Wahre Natur auf sich trifft.


Die Situation im Außen ist herausfordernd, weil sich aktuell äußere Bezugspunkte beständig ändern. Klar, kann man recherchieren, was gerade ist. Doch wie ist es dann am nächsten Tag?


Auf welche Lüge, Ungereimtheit, auf welche scheinbare Wahrheit triffst du heute? Und was ist dann morgen wieder los? Welche Hoffnung ist für Morgen gestreut, und welche Enttäuschung schon damit auf dem Weg?


Und welcher Informationsquelle kann man denn wirklich trauen? Nicht mal dem Gedanken im eigenen Inneren!


So kommt man auch mit der Tatsache in Berührung, dass man letztlich sehr sehr wenig weiß. Und umso mehr du weißt, desto deutlicher kann es werden, wie wenig du wirklich weißt. Hier kann im besten Fall Loslassen geschehen. Nicht wissen zu müssen und bewusst zu sein, und darin zu erleben, was sich unmittelbar vollzieht, ist ein Tor ins Wunderbare. Bevor sich dies vollends zeigen und integrieren kann, bringt das Unsicherheit, Angst, Wut, Traurigkeit, Orientierungslos hervor... lass es auftauchen, bei dir, nur bei dir und im vollständigen Auftauchen dessen kann es erscheinen und gehen.


Geschieht dies Auftauchen von Gedanken-Gefühls-Energetik als reines unmittelbares Erleben, fallen äußere Bezugspunkte und Projektionsbilder, an die wir im Geheimen (unbewusst) glauben, schlicht weg. Dies ist ein energetisches Geschehen und Erleben, welches im eigenen Sein frei macht. Es gibt hier nicht wirklich etwas zu tun – es ist mehr ein vollkommenes hier-Sein, Sehen und Geschehen-lassen.


Im organischen Geschehen des Erwachens findet sich letztlich nur eine Möglichkeit, die Qualität der Bewusstheit ganz da sein zu lassen und in der Lebendigkeit dessen vollkommen anzuhalten und zu Sein. So ist dies hier eine Einladung, mit sich zu Sein, seine eigenen Grenzen, Identifikation, Einschränkungen, Meinungen und Urteile zu erleben – an dieser Stelle wird Traum.a-Energie, Schmerz, Unbewusstheit, Leiden und Liebe frei. Das kann einem für Momente alles weghauen, was du glaubtest, für einen Moment. Doch letztlich ist es Einladung und Möglichkeit, umfänglicher mit dir selbst zu Sein. In der Aktualität von unmittelbarer Gegenwärtigkeit ist Freiheit, frei Sein, die Natur des Bewusstseins selbst was du bist.


***


Nimm Dich ernst, sei da für DICH, um dich wirklich zu hören, zu sehen, zu spüren, mit allem, was in dir auftaucht. Es geht letztlich nicht um deine Bedürfnisse und Befindlichkeiten. Dies, was in dir spürt, dass du Befreiung, Freiheit suchst, ist frei und es ist Freiheit an sich. Es ist dies, was dich in die Freiheit führt. Diesem DU-Selbst vertraue dich vollständig und vollkommen an.


Keine Sorge! Alles ist so und so manipuliert.
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